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Einladung 

Die Demografie verändert die Welt. 
Wo bleibt Vorarlberg?

Dr. Reiner Klingholz
Direktor des Berlin-Instituts für Weltbevölkerung und globale Entwicklung



  Dr. Reiner Klingholz
Direktor des Berlin-Instituts für Weltbevölkerung und globale Entwicklung

Kein globaler Trend wird die Welt in der ersten Hälfte des 21. Jahrhunderts mehr verändern 
als der demografische Wandel. In diesem Jahrzehnt werden in allen Industrienationen die 
geburtenstarken Jahrgänge der Babyboomer das Rentenalter erreichen. Gerade Europa, 
der Kontinent mit den geringsten Kinderzahlen und der ältesten Bevölkerung der Welt steht 
vor der demografischen und möglicherweise auch wirtschaftlichen Stagnation, während    
andere Weltregionen das Wachstum noch vor sich haben. Unternehmen, die einst aus guten 
Gründen in ländlichen Regionen entstanden sind, haben zunehmend Probleme Fachkräfte 
anzuwerben, die es immer mehr in die wirtschaftlich attraktiveren Metropolregionen zieht. 
Wie können sich die Länder und Regionen des „alten Europas“ auf diesen Wandel vorbereiten? 
Welche Folgen haben die niedrigen Kinderzahlen und die Alterung der Bevölkerung für die 
Produktivität, den Lebensstandard und die Regionalentwicklung? Werden die Europäer bei 
dieser Entwicklung zwangsläufig abgehängt oder sind sie nur die Pioniere eines Umbruchs, 
der früher oder später die ganze Welt erreicht und der große gesellschaftliche Innovationen 
bringen wird? Wo stehen Österreich und wo Vorarlberg angesichts dieser globalen Umbrüche 
und welche Chancen, die jeder Wandel birgt, ergeben sich für die Region?

Reiner Klingholz (1953) ist Chemiker und Molekularbiologie. Bis 1989 Wissenschaftsredak-
teur des Wochenblattes DIE ZEIT, nachfolgend beim Monatsmagazin GEO, Redaktionsleiter 
von GEO WISSEN. Ab 2000 Geschäftsführer der Umwelt- und Entwicklungsorganisation 
“GEO schützt den Regenwald e.V.”. Seit 2003 Direktor des “Berlin-Instituts für Welt- 
bevölkerung und globale Entwicklung”; zahlreiche Veröffentlichungen u.a. „Talente, Toleranz 
und Technologie – wo Deutschland Zukunft hat“ und „Die demografische Zukunft von 
Europa“. Reiner Klingholz ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt in Horst bei Hamburg.



 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um 
Anmeldung bis Mittwoch, 23. März 2011,
per E-Mail innovation-v@vol.at oder 
Telefon +43(0)5572 22 1 22 20          
      #innovationV

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Kommentar der Gastgeber:
Der demografische Wandel ist gesell-
schaftlich und wirtschaftlich gesehen eine 
unserer größten Herausforderungen. 
Einerseits sinkt die Geburtenrate und   
andererseits steigt die Lebenserwartung 
der Menschen. Kurz: Immer mehr Pen-
sionisten stehen immer weniger jungen 
Menschen gegenüber. 

Deshalb sind wir alle – der Staat, die Unternehmen sowie die Bürger-
innen und Bürger - gefordert, Aktivitäten zu setzen. Um für die Zukunft 
gerüstet zu sein, müssen wir in unsere Wettbewerbsfähigkeit inves-
tieren, um damit den Wohlstand am Wirtschaftsstandort Vorarlberg zu 
sichern sowie auszubauen. Dazu zählt unter anderem eine best-
mögliche Qualifizierung der Menschen in unserem Land. Wir brauchen 
Rahmenbedingungen für Zuwanderung und wir müssen Anreize 
schaffen, um die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter länger in Beschäf-
tigung zu halten. Darüber hinaus brauchen wir ein Pensionsmodell, 
das den Anforderungen der Zukunft gerecht wird. Mit Dr. Reiner Kling-
holz begrüßen wir bei der 25. innovation(night einen ausgewiesenen 
Experten und Vordenker, was die demografische Entwicklung betrifft.

Mag. Michaela Wagner
Geschäftsführerin Industriellenvereinigung Vorarlberg

Programm

Eröffnung

Vortrag

Diskussion

Gedankenaustausch  

und Imbiss

								      



Kurzbeschreibung innovation(night

Innovativ sein heißt, andere Perspektiven einzunehmen!

Innovationen bilden ein zentrales Element unserer Wirtschaft und Gesellschaft. Innovation bedeutet  
weit mehr als die erfolgreiche Anwendung von Forschungsergebnissen. Innovationen sind in 
organisatorischen, logistischen, finanz- und personalwirtschaftlichen, vermarktungsrelevanten, 
designorientierten und sozialen Bereichen zu finden.

Die 2003 gestartete Veranstaltungsreihe innovation(night hat sich weiterentwickelt und stellt ver-
stärkt die Vielfalt von Innovationen und insbesondere deren konkrete Umsetzung in Gesellschaft 
und Wirtschaft zur Diskussion. Ziel der innovation(night ist es zu sensibilisieren, kreative Denk- und 
Diskussionsansätze anhand erfolgreicher Beispiele aufzuzeigen und die Entdeckung von anderen, 
neuen Perspektiven anzuregen.

Von der Veranstaltung sollen Impulse ausgehen, die die Innovationskraft stärken, die Netzwerke 
schaffen und festigen sowie die eine Bewusstseinsveränderung unterstützen. Es gilt einen Beitrag 
zur Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandorts Vorarlberg zu leisten. 

Die Initiatoren von innovation(night sind die PRISMA Unternehmensgruppe, Wirtschafts-Standort 
Vorarlberg GmbH, FH Vorarlberg, Industriellenvereinigung Vorarlberg und die Vorarl-berger Nach-
richten. Diese bilden die Plattform, deren Ziel es ist, für den Themenkreis Innovation, Technologie 
sowie Forschung in Vorarlberg ein breites wirtschaftliches, politisches und öffentliches Interesse zu 
erreichen und den Austausch anzuregen.

Eine Initiative der PRISMA Unternehmensgruppe, 
Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH, FH Vorarlberg, 
Industriellenvereinigung Vorarlberg und der Vorarlberger Nachrichten



Anfahrt zur 
Competence Center RHEINTAL |  Millennium Park 4 |  A-6890 Lustenau


